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Der diplomierte Sportleh-
rer und Träger des dritten 
Dan gehört zu den Urgestei-
nen des Judosports beim 
Fermersleber SV. Heute fei-
ert der erfolgreiche Übungs-
leiter seinen 70. Geburtstag. 
In den zurückliegenden Jahr-
zehnten war der Jubilar ein 
Garant für die gute Arbeit 
im Nachwuchsbereich der 
FSV-Judoka. Für das ziel-
strebige und umsichtige Wir-
ken sowie die methodisch-
didaktische Sachkenntnis 
von Frank Tempel sprechen 
die zahlreichen Delegie-
rungen von FSV-Talenten an 
die Sportschulen.

Frank Tempel

Judo-Übungsleiter Frank Tem-
pel wird heute 70. Foto: privat

Magdeburg (hma). Die Se-
rie von Fußball-Testspielen 
geht am heutigen Mittwoch 
weiter. Dabei stehen sich ab 
18.30 Uhr Landesligist VfB 
Ottersleben und Stadligist 
Roter Stern Sudenburg sowie 
Oberligaaufsteiger 1. FC 
Magdeburg II und der TSV 
Völpke auf Platz 2 neben der 
MDCC-Arena gegenüber. 
Landesligist MSV Börde emp-
fängt um 19 Uhr im Guts-
Muths-Stadion den Ver-
bandsliganeuling Edelweiß 
Arnstedt aus dem Landkreis 
Mansfeld-Südharz zum 
freundschaftlichen Vergleich.

Drei Testspiele

Neue Neustadt (hma). Fuß-
ball-Landesligist SG Hand-
werk sucht noch für den 24. 
Juli und für die Woche vom 
26. bis bis 29. Juli jeweils ei-
nen Testspielgegner. Kon-
taktaufnahme und Informa-
tionen bitte über 
Mannschaftsleiter Martin 
Riemann, Funktelefon: 
0151/52 56 71 55.

SG Handwerk sucht

Magdeburg (hma). Die 
Wanderbewegung Magde-
burg lädt heute zu zwei Tou-
ren ein. Mit Wanderleiter Ja-
eger geht es heute ins Hohe 
Holz bei Neindorf. Treff zu 
der 22 km langen Strecke ist 
zur Zugfahrt nach Oschers-
leben bereits um 8.40 Uhr, 
Hauptbahnhof Magdeburg. 

Die zweite geführte Wan-
derung am heutigen Mitt-
woch führt über neun Kilo-
meter von der Nicolaikirche 
nach Olvenstedt. Treff dazu 
mit Wanderleiter Oberhack 
ist um 13.30 Uhr.

Zwei Wandertouren

Magdeburg (hma). Noch 
101 Tage sind es bis zur sieb-
ten Aufl age des Magdeburg-
Marathons am 24. Oktober. 
Die gelungene Kombination 
aus Citylauf und „Kilometer-
fressen“ in der schönen Elb-
auenlandschaft Richtung Ho-
henwarthe ist im Laufe der 
Jahre vom Geheimtipp zu ei-
ner Topadresse unter den 
Läufern geworden.

Sabine Willberg von der 
veranstaltenden Volkslaufge-
meinschaft (VLG) 1991 
Magdeburg erklärte gestern 
auf Anfrage dazu: „So lang-
sam stoßen wir an unsere Ka-
pazitätsgrenzen, zumal wir ja 
die Vorbreitung und Durch-
führung nach wie vor ehren-
amtlich, also in unserer Frei-
zeit, bestreiten.“ Laut Aussage 
der Extremsportlerin haben 
sich bislang 1 597 Teilnehmer 
online angemeldet, davon 379 
für die 13-km-Strecke, 582 
für den Halbmarathon, 272 

für den klassischen Marathon 
über 42,195 km, 232 für den 
Minimarathon, 96 für Wal-
king über 13 km und 36 für 
Walking über die Halbmara-
thon-Strecke. Im Vorjahr gin-
gen insgesamt 5 172 Läufe-
rinnen und Läufer über die 
verschiedenen Distanzen an 
den Start.

Willberg selbst wird wie 
auch all die anderen Organi-
satoren der VLG 1991 nicht 
selbst mitlaufen können, hat 
aber noch einige andere Starts 
vorgesehen: „Am letzten Juli-
Wochenende starte ich im Ur-
laub beim Montafoner Sil-
vretta-Woman-Cup, einem 
Lauf in den Alpen über 3 994 
Stufen, tags darauf folgt eine 
Mountainbike-Tour über 9,5 
km bei 950 Metern Höhenun-
terschied. Und dann gibt es ja 
auch noch den Brocken-Ma-
rathon.“

www.magdeburg-marathon.eu

7. Magdeburg Marathon am 24. Oktober

VLG-Läuferin Willberg 
schaut erneut nur zu

Von Hans-Joachim Malli

Magdeburg. Elfmal in Folge 
trafen sich die Kicker des 1. FC 
Magdeburg und von TuS 1860 
Neustadt kurz vor Punktspiel-
beginn zu einem freundschaft-
lichen Kick an der Zielitzer 
Straße. Das Dutzend des immer 
gut angenommenen Vergleichs 
wird wohl nicht voll gemacht, 
und darüber ist man besonders 
bei den Neustädtern traurig, 
wenn nicht sogar leicht verär-
gert.

Dabei hätte der 11. August so 
schön in die TuS-Pläne gepasst, 
begeht der Traditionsverein 
doch da seine Festwoche aus 

Anlass seines 150-jährigen Be-
stehens. Doch an diesem Tag 
spielt Regionalligist FCM im 
Landespokal beim VfB Otters-
leben. Dieses Erstrundenspiel 
war eigentlich vom Verband für 
den 31. Juli angesetzt, doch da 
die Kaiser-Elf am 29. Juli beim 
Oberligisten VfV Borussia 06 
Hildesheim (das am Montag Ba-
belsberg 0:4 unterlag) und am 
1. August in Lemgo gegen 
Zweitligist Arminia Belefeld 
testet, stimmte man einer Verle-
gung des Pokalspiels zu. „Leid-
tragender“ ist nun TuS 1860 
Neustadt. Abteilungsleiter Lutz 
Rachholz zur Terminmisere: 
„Vorgeschlagen wurde ein spä-

terer Termin, doch stehen beide 
da schon mitten im Punktspiel-
betrieb.“

FCM-Geschäftsstellenleiter 
Bernd Tiedge: „Die frühere 
sportliche Leitung hatte früh-
zeitig sechs Spiele bei unter-
klassigen Gegnern vereinbart, 
doch (Neutrainer) Ruud Kaiser 
wollte eine kontinuierliche 
Steigerung bei den Gegnern, da 
hätte das TuS-Spiel eh nicht in 
die Planung gepasst. Aber auf-
geschoben ist nicht aufgehoben. 
Vielleicht klappt es Ende Au-
gust/Anfang September. Übri-
gens haben wir in all den Jah-
ren nie an den Einnahmen 
partizipiert“

Fußball: Traditions-Kick zwischen TuS 1860 und 1. FC Magdeburg fällt ausgerechnet in Jubiläumswoche der Neustädter aus

Tiedge: „Aufgeschoben ist nicht aufgehoben“

Szene vom 13. August 2008: Dennis Lösche und Karsten Berger atta-
ckieren FCM-Spieler Pascal Matthias (von links). Foto: Eroll Popova

Wenn ein Wettkampf das 
Prädikat „Hitzeschlacht“ 
verdient hat, dann mit Sicher-
heit der Altmarktriathlon am 
vergangenen Samstag in 
Wischer bei Stendal. Um zwölf 
Uhr mittags fi el der Start-
schuss zu den Landesmeister-
schaften über die Olympische 
Distanz mit den Strecken von 
1 500 Meter Schwimmen, 43,5 
Kilometer Rad und 10 Kilome-
ter Laufen bei gut 35 Grad und 
Sonnenschein. Tendenz 
steigend.

Von Lorenz Angel

Stendal. Nach dem Start-
schuss setzten sich Patrick Lü-
cke (Sangerhausen) und Sebas-
tian Gutsche (USC Magdeburg) 
an die Spitze des Feldes. Spie-
lende Kinder machten sich ei-
nen Jux mit einer Wendeboje 
und verlängerten die 
Schwimmstrecke so auf gut 
1 600 m, was den schnellen 
Schwimmern nicht ungelegen 
kam. Lücke und Gutsche stie-
gen als erste aufs Rad, gefolgt 
von Martin Fischer (SCM) und 

einer Gruppe, in der sich mit 
den Röver-Brüdern, Matthias 
Friedrich, Ulf Starke und Chris-
tian Gramm schon fünf MTC-
Athleten mit Sieg-Ambitionen 
befanden. Gramm fuhr beherzt 
los und übernahm nach knapp 
zehn Kilometern die Führung 
von Lücke. Auf dem Rad wur-
den mittlerweile per Sportuhr 
inoffi zielle 42 Grad gemessen 
und die machten sich bemerk-
bar – es kam zu ersten Aufga-
ben im Feld. 

Bei den Frauen war Sybille 
Liepner (Team Erdinger) nach 
30:27 min knapp vor Favoritin 
und Titelverteidigerin Kristin 
Dörfer (Team Speiche) und Ma-
risa Pfeifer (MTC) aufs Rad ge-
stiegen. Pfeifer schien am we-
nigsten Probleme mit der Hitze 
zu haben und fuhr in 1:19:20 h 
einen fast dreiminütigen Vor-
sprung auf Dörfer heraus. Liep-
ner fi el auf Platz drei zurück.

Bei den Männern begann auf 
der Laufstrecke das Rennen 
erst richtig. Friedrich und Rö-
ver hatten sich das Rennen of-
fensichtlich klüger eingeteilt 
und übernahmen schon nach 

einem Kilometer die Führung 
vom entkräftet dahintrabenden 
Gramm, gefolgt von Lücke. 
Auch der Ranglistenerste Jens 
Abraham (Tangermünde) hatte 
sich mit der drittbesten Radzeit 
in eine gute Position gebracht 
und lief nun Platz um Platz 
nach vorn. Es sah also nach 
einem Sieg der Routiniers Rö-
ver/Abraham oder des starken 
Newcomers Friedrich aus. 

Aber kaum jemand hatte die 
Rechnung mit Thorsten Schulz 
aus Ebendorf gemacht. Wäh-
rend alle anderen mit Zeiten 
von weit über 40 min gegen die 
Hitze und den Durst kämpften, 
lief Schulz scheinbar unbeein-
druckt nach passablem 
Schwimmen und guter Radzeit 
von Platz sechs nach dem Rad-
fahren schon in der ersten von 
zwei Fünf-km-Runden in Ta-
gesbestzeit auf Platz eins vor 
und ließ keinen Zweifel daran, 
dass er neuer Landesmeister 
sein würde. Allein Friedrich 
konnte ein Stück dagegenhal-
ten, musste sich aber dieses Mal 
noch mit Platz zwei begnügen. 
Röver kam als Dritter ins Ziel 

musste sich aber aufgrund einer 
umstrittenen Zeitstrafe mit 
Platz fünf hinter Abraham und 
Lücke zufriedengeben.

Bei den Frauen ließ Pfeifer 
nichts anbrennen, hielt Dörfer 
auf Distanz und lief letztlich 
ungefährdet ihrem dritten Lan-
desmeistertitel auf der Olym-
pischen Strecke entgegen. Auf 
Platz drei schob sich mit der 
besten Laufzeit Doreen Kaiser 
vom Tangermünder LV.

In der Ligawertung holte der 
MTC mit Friedrich, Röver und 
Gramm erneut 20 Punkte für 
den Tagessieg und liegt nun mit 
99 von 100 möglichen Punkten 
vorn. Auf Platz zwei kam wie-
derum der USC Magdeburg mit 
einer kompakten Mannschafts-
leistung ein und hat nun Tan-
germünde eingeholt. Gleich-
stand mit 92 Punkten. 
Merseburg (84) geht mit Platz 
drei weiter auf Treppchenkurs 
vor Ebendorf (76). Viel hängt 
nun davon ab, was die völlig 
außer Form geratenen Tanger-
münder in den verbleibenden 
vier Rennen noch dagegenset-
zen können.

Triathlon: Landesmeisterschaften über die Olympische Distanz in Wischer bei Stendal

Pfeifer und Schulz siegen 
in der Hitzeschlacht 

Thorsten Schulz (links) geht an Matthias Friedrich vorbei. Thomas Röver (ganz rechts) ist bereits geschlagen. Foto: Rahn

NAMEN &  ZAHLEN

FUSSBALL
Ansetzungen 1. Spieltag 2010/2011
Regionalliga Nord
(06.08. bis 08.08., endgültige Festlegung
auf heutiger Terminkonferenz)
VfB Lübeck – 1. FC Magdeburg
Hertha BSC II – Hallescher FC
VFC Plauen – Chemnitzer FC
VfL Wolfsburg II – TSV Havelse
RB Leipzig – Türkiyemspor Berlin
FC Oberneuland – Eintracht Braunschweig II
SV Wilhelmshaven – Hannover 96 II
Hamburger SV II – Holstein Kiel
Energie Cottbus II – ZFC Meuselwitz

NOFV-Oberliga Süd (08.08., 14.00 Uhr)
Chemnitzer FC II – FSV Zwickau 6.8., 19.00
FC Erzgebirge Aue II – FC Rot-Weiß Erfurt II
VfL Halle – FSV Luckenwalde
1. FC Lok Leipzig – FC Sachsen Leipzig
Germania Halberstadt – VfB Auerbach
Wacker Gotha – Borea Dresden
Dynamo Dresden II – FC Carl Zeiss Jena II
Budissa Bautzen – 1. FC Magdeburg II 15.08., 14.00

Verbandsliga Sachsen-Anhalt (07.08., 15.00 Uhr)
Edelweiß Arnstedt – SV Staßfurt 06.08., 18.30
BSV Ammendorf – Hallescher FC II 14.00
TSV Völpke – Naumburger SV 14.00
Grün-Weiß Piesteritz – MSV Preussen
Romonta Amsdorf – Oscherslebener SC
Askania Bernburg – Lok Stendal
Grün-Weiß Wolfen – Haldensleber SC
VfB Sangerhausen – Union Sandersdorf

Landesliga Nord (07.08., 15.00 Uhr)
Eintracht Mechau – Grün-Weiß Potzehne 06.08., 18.30
1. FC Aschersleben – TSG Calbe
Stahl Thale – TuS SW Bismark
Fortuna Magdeburg – Schönebecker SC
VfB Ottersleben – MSV Börde
Schönebecker SV – Handwerk Magdeburg
Eintracht Salzwedel – Einheit Wernigerode
Blau-Weiß Gerwisch – Germania Halberstadt II

Bundesliga Nord/Nordost, A-Junioren
(15.08., 11.00 Uhr)
Hamburger SV – Hertha Zehlendorf
FC Hansa Rostock – Hannover 96
Hertha BSC – Werder Bremen
Hallescher FC – VfB Oldenburg
FC Energie Cottbus – 1. FC Magdeburg
VfL Osnabrück – VfL Wolfsburg
1. FC Union Berlin – Holstein Kiel 12.00

Kreismeister Sachsen-Anhalt 2009/2010
Altmark Ost: Möringer SV
Altmark West: Heide Letzlingen
Anhalt: Dessauer SV 97
Anhalt-Bitterfeld: SV Friedersdorf
Börde: TSV Hadmersleben
Burgenland: SV Teuchern
Halle: BSV Ammendorf II
Harz: Askania Ballenstedt
Jerichower Land: Borussia Genthin
Magdeburg : BSV 79
Mansfeld-Südharz: Romonta Stedten II
Saalekreis: VfL Querfurt
Salzland: Lok Aschersleben
Wittenberg: SG Nudersdorf

HANDBALL
Ansetzungen 1. Spieltag 2010/2011
2. Bundesliga Nord, Männer
VfL Potsdam – HSG Varel 27.08., 19.30
TuSEM Essen – Füchse Berlin II 27.08., 19.30
VfL Edewecht – Eintracht Hildesheim 27.08., 20.00
Concordia Delitzsch – Post Schwerin 28.08., 18.00
VfL Bad Schwartau – Dessau-Roßl. HV 28.08., 19.00
HC Aschersleben – TV Emsdetten 28.08., 19.00
Wilhelmshavener HV – SC Magdeburg II 28.08., 19.30
HSG Nordhorn-L. – TSV Altenholz 29.08., 17.30
SC Magdeburg II – HCE Rostock 01.09., 19.30
GDW Minden – VfL Edewecht 03.09., 19.30

2. Bundesliga Nord, Frauen
TSG Wismar – TV Oyten 11.09., 16.00
SC Greven – TSV Nord Harrislee 11.09., 18.00
MTV Altlandsberg – VfL Wolfsburg 11.09., 19.00
BVB Füchse Berlin – HSC 2000 MD 11.09., 20.00
Union Halle-Neustadt – SVG Celle 12.09., 16.00
TSV Nord Harrislee – TSV Travemünde 18.09., 16.30
TuS Lintfort – MTV Altlandsberg 19.09., 16.00

Neu-Olvenstedt (hma). Die 
aus der Regionalliga Nord 
abgestiegenen Handballe-
rinnen des BSV 93 spielen 
künftig in der neugeschaf-
fenen Mitteldeutschen Ober-
liga. Zum Saisonstart am 11. 
September müssen die Zieg-
ler-Schützlinge beim säch-
sischen Vizemeister HC Rö-
dertal ran. Das Spiel wird in 
der Freiberger Arena in 
Dresden ausgetragen. Wei-
tere BSV-Gegner sind unter 
anderem der TSV Niedern-
dodeleben, die TSG Calbe, 
der HC Salzland und die 
zweite Mannschaft des SV 
Union Halle-Neustadt.

BSV startet am 11.9.

Magdeburg (pbo). Die Zeit für 
Michael Mai als Coach beim 
Basketball-Regionalligisten BG 
Magdeburg ist abgelaufen. Der 
US-Amerikaner mit ätho-
pischen Wurzeln nahm ein An-
gebot als Assistent beim Zweit-
ligisten UBC Tigers Hannover 
an. Mai betreute die Magdebur-
ger Basketballer drei Jahre in 
64 Regionalligaspielen und kam 
auf eine Bilanz von 33 Siegen 
und 31 Niederlagen. Er erwarb 
als Coach der Febro Eagles die 
B-Lizenz des DBB. Drei Wo-
chen vor dem offi ziellen Trai-
ningsbeginn am 3. August über-
brachte Mai dem BBC-Vorstand 
und Team die Botschaft. 

„Uns traf das völlig überra-
schend, denn wir sind vom Ver-
bleib für weitere Jahre ausge-
gangen“ sagte 
BBC-Vorstandssprecher Peter 
Bogel. „Wir haben ein Gespräch 
geführt, in dem es um die künf-

tigen wirt-
schaftlichen 
Rahmenbe-
dingungen als 
Grundlage für 
eine sportliche 
Weiterent-
wicklung ging. 
Die extrem 
schwierigen 
Bedingungen 
für Basketball 
in einer Stadt 

mit vielen hochklassigen Teams 
und den nur begrenzt zur Verfü-
gung stehenden fi nanziellen 
Mitteln gaben wohl letztlich den 
Ausschlag für Hannover“, so 
Bogel weiter.

Nun muss der vierte Trainer 
seit der Vereinsgründung ge-
funden werden. Das dürfte kurz 
vor dem Saisonstart sehr 
schwierig werden. Mai wurde 
im August 2007 als Nachfolger 
von Christian Steinwerth vor-

gestellt. Sein Start in die Saison 
2007/2008 war mit klaren Nie-
derlagen gegen die späteren 
Aufsteiger Osnabrück und UBC 
Hannover – bei dem er jetzt ge-
landet ist – wenig verheißungs-
voll. Trotzdem wurde am Ende 
ein sehr guter Rang fünf ge-
schafft. 

In der folgenden Saison 
2008/2009 erreichte er mit den 
Febro Eagles Rang sechs. Am 
Ende der Saison 2009/10 stand 
Rang fünf. Sicher eine Enttäu-
schung für Mai, der persönlich 
und gemeinsam mit der News 
Release Sportsacademy (NRSA) 
sehr viel für eine bessere Plat-
zierung investiert hatte.

Mai leitete in den knapp drei 
Jahren fünf Basketballcamps, 
zuletzt ein mehrtägiges Camp 
an der Goethe-Sekundarschule. 
Indes hat die Suche nach einem 
Nachfolger begonnen, bisher al-
lerdings ohne Erfolg.

Basketball, BG Febro Magdeburg

Coach Mai verlässt die Eagles

Michael 
Mai

Die Teilnehmer des 6. Mageburg-Marathons im Vorjahr auf der 
stadteinwärts führenden Jerusalem-Brücke. Foto: H.-J. Malli

ANZEIGE

Tickets erhalten Sie bereits ab 98,00 € exklusiv unter 
ticketing@fc-magdeburg.de und im FCM-Ticketservice in der 
Otto-von-Guericke-Straße 46a.

Wir legen wieder los!

Jetzt Dauerkarte sichern und

      bei allen Spielen live

    dabei sein!


